
SCHÜTZENGAUDORFEN im BSSB Dorfen im Februar 1999

SPORTBERICHT für das Jahr 1998

Sehr geehrteDamenund Herren!

lm Sportbericht zusammengefaßt, darf ich Euch wieder einen kurzen Überblick, über die sportlichen
Ereignisse im SchützengauDorfenwährend des Jahres 1998, vermitteln.

JANUAR
Am 24.Januarwar der LP 100 SchußMarathon angesagt.
Die Beteiligung, bei den Schützenüber 18 Jahremit 18 Teilnehmern,

unter 18 Jahremit 8 Teilnehmern,war akzeptabel.
Die jährlichen Gaumeisterschaflenbegarmen am 31. Jan. mit der KK-StandardPistole.

FEBRUAR I März [April
Februar und März waren ebenfalls überwiegend mit der Durchfiihrung der Gaumeisterschaften in den
verschiedenenDisziplinen ausgefüllt.
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Die Teilnehmerzahlwar damit, mit 6 Schützenweniger, eigentlich gegenüberdemVorjahr unverändert.
Wenn man berücksichtigt, daß auch die Limitzahlen unverändert blieben, könnte man sagen, daß auch
der Leistungsstandannähernd derselbegeblieben ist.
Auch die Qualifizienmgen zur „Oberbayerischen„warenmit 3,4 zu 3,8% gegenüber dem Vorjahr nahezu
identisch.

Die Beteiligungvon nur 23 Vereinen, d.h. 19 Vereine, also ca. 45%, geben keine Meldung ab, ist etwas,
das ich eigentlichnicht verstehenkann.
Vielleichtkannmich einmal jemand von denNichtbeteiligtenüber die Gründe aufldären.



Uns Sportleitem wäre mit den Meldungen jedenfalls sehr gedient, denn die Vereinsmeisterschafl gibt
auch, neben den Rundenwettkämpfenusw., ein gewisses Spiegelbildwie der Leistungsstand in den Ver-
einen ist. Wie sollen wir sonst in Erfahng bringen, welche Schützen bei der Aufstellung von Mann-
schafien fiirWettkämpfeauf Gauebene, eingesetztwerden können.

Den Abschlußfanden die Gaumeisterschafizen am 25. Maimit der Ehrung der Gamneister.
Leiderwaren nur sehr wenigezu Ehrende selbst zugegen.

Das jährliche Osterschießenfiir die weiblichenMitglieder des Schützengaues,wurde am 03. April durch—

gefillnt.
Die Beteiligmg waren diesmal 63 Teilnehmerinnen,gegenüber 36 im Vorjahr, ein ein beachtlicher An-
stieg. Hoffentlichwar das nicht nur eine Eintagsfliege.

MAI/JUNIIJULI

Vom 04. bis 07. Mai war das 2. Ältestenschießendes Schützengauangesetzt
Insgesamt 32 Schützender Alters— und Seniorenklassemachtenmit.
Ich glaube, auch hier wäre mit etwasmehr Reklame in den Vereinen, eine bessere Beteiligungzu errei-
chen. Der vordergründigeGedankeunserer Initiatorendieses Schießens,ErichKögel und Schirmherr
JosefNiedenneier war sicherlichnicht die Erreichungvon Spitzenringzahlen,sondernneben der Pflege
des Schießensein gemütlichesZummensitzen.

OberbayerischeBezirksmeisterschaften

Bereits in meinem letztjährigen Bericht hatte ich bemängelt, daß 13 qualifizierte Schützen nicht zu den

Wettkämpfenantraten. Ich hatte auch in Aussicht gestellt, daß wir Konsequenzen in Gestalt von Startge-
bührnachforderungenziehenwürden, falls keine Besserung eintritt.
Leider ist 1998 die Zahl der Ausfälle nicht gesunken, sondern eher noch gestiegen,nämlich auf 16.
Es wird von den Schützen vielfach argumentiert, daß die Startkarten zu spät ausgegeben werden und
dann schon andere Sachengeplantwären.
Anhand des Ergebnisses der Gaumeisterschaftund der Limitliste der letzten Oberbayefischen läßt sich
jedoch meistens ziemlich sicher feststellen, ob man sich qualifiziert hat. Den Wettkampflag zur BZM.
kann man dann aus der Liste, die vom Bezirkssportleiter herausgegeben wird und an der Anschlagtafel
ausgehängt ist, ersehen.

Die Ergebnisse der zur BM gualifiziertenSchiitzen:

Wettbewerb: 1 . 01 . 10 Luftgewehr Schützenklasse
25 Waxenberger Benno Isental Lengdorf 386
70 Heigl Martin Isental Lengdorf 382
205 Obermaier Gerhard Isental Lengdorf 374
18Mannschaft Isental Lengdorf 1142

Wettbewerb: 1 . 01 . 41 Luftgewehr Juniorenklasse weibl .
5\Obemaier ‘

Christine ‘Isental Len@rf 385

Wettbewerb: 1.03.10 Zimmerstutzen Schützenklasse
10 Waxenberger Benno Isental—Lengdorf 278



Wettbewerb : 1 . 08 . 10 KK-Liegend
13 Obermaier Gerhard

Schützenklasse
Isental—Lengdorf

Wettbewerb: 1.10.10 KK—Gewehrschießen 100 m Schützenklasse
47 Heigl Martin Isental-Lengdorf
62 Waxenberger Benno Isental—Lengdorf
68 Obermaier Gerhard Isental—Lengdorf
1 3 Mannschaft Isen tal—Lengdorf

Wettbewerb: 1 .13. 10 Unterhebelgewehr—B
8Menth Walter

Wéttbewerb: 2.01.30 Luftpistole
7 Feckl Maximilian
wettbewerb: 2.01.40 Luftpistole

17 Holbl Fritz
wettbewerb: 2.01.50.Luftpistole

15 Kiesmüller

WEttbewerb:

Klaus

2 . 07 . 10|5chnellschußpistole 10

‘Schützenklasse
VSV—Erding

JuQendklasse A
Höhenluft—Gmain
Juniorenklasse
Altschützen—Grüntegernbach
Altersklasse
iHubertus-Schwindkirchen

Schützenklasse
1 Kiesmüller10

wettbewerb:

&
Klaus

7.03.10'VL Steinschloßgewehr

Hubertus Schwindkirchen

offene Klasse
8 Menth

Wéttbewerb:

Walter

7 . 35 . 10Miquelet
5Kiesmüller

WEttbewerb:

Klaus

7.06.10'VL Steinschloßpistole

VSV—Erding

offene Klasse
Hubertus—Schwindkirchen

offene Klasse
;1Kiesmfiller

[wettbewerbz
QHofer

Klaus

3 . 01 . 50Wurfscheiben Trap
Gerhard

Hubertus-Schwindkirchen

Altersklasse
Wurftaubenclub Taufkirchen

Er konnte sichmit diesemErgebnisleider nicht zur BM qualifizieren

Bayerische Meisterschaften
Die Ergebnisse der zur DM qualifiziertenSchütz_eg

Wéttbewerb: Luftgewehr Jüniorenklasse w.
1.01.41

16 Obermaier Christine Isental Lengdorf 386

Wéttbewerb: VL Steinschloßpi- offene Klasse
7.06.10 ‘stole

23 Kiesmüller Klaus Hubertus—Schwindkirchen 130

Wéttbewerb: VL- ‘offene Klasse
‘7.11.10 ‘Steinschloßmuskete

851

584

285
283
283

138

351

350

365

25

130

105

56



| ;] |Kiesmüller Klaus |Eabeztus-Schwindkircizen | 114|

Deutsche Meisterschaften
Die Ergebnisse:

Pl Name Vorname Verein Erg.

‘Wettbewerb: Luftgewehr Juniorenklasse w.
‘1.01.41

39 Obermaier Christine Isental Lengdorf 383

Wättbewerb: VL Steinschloßpisto— offene Klasse
7.06.10 lg

19 Kiesmüller Klaus Hubertus—Schwindkirchen 136

wettbewerb: VL- offene Klasse
7.11.10 Steinachloßmuskete

53 Kiesmüller Klaus Hubertus-Schwindkirchen 16

Bezirks-Königschießen
BeimBez.Königschießenbelegte Josef 0bennaierbei der Luftpistolemit einem 91,7 Teiler den 3. Platz.
Mit demLuftgewehrkonnte ElisabethBöhmden 14. Platzmit einem 122,9 Teiler belegen.

Tradditionswaffen - Meisterschaften
Bei den offenen Bayerischen Traditionswafl'enmeisterschaflen‚Feuerstutzen , Seniorenklasse, konnte
sich ThomasHansmairmit 264 Ringen denVizemeistertitelsichern.

JosefNiedermeier Pokal

Jugendfemwettkämpfe

Jugendfünfkampf
(Gau-Jugendleiterentschuldigt)
Der Jugendfimfkampfam 3. Oktober war mit 29 Jugend/Junioren und 14 Schülern diesmal wieder gut
besucht.

LGILPGau-Preisschießen
Das LG/LP - Gauschießen,wurdewieder in der Zeit vom 03. — 14. Novemberdurchgeführt.
Mit 517 gekauftenEinlagenwurde das Vorjahresergebnisum 27 Einlagenverfehlt.
Den Eintrag auf der dieses Jahr einmaligen „75 Jahre Schützengau-Festscheibe“gewann die Altschüt-
zengesellschaflGrüntegernbachmit einemGesamtteilervon 162,9 bei fi'mf gewerteten Schützen.



Bei der letzten Schützenmeister-und Sportleiterversamrnlunghatten wir zur Diskussion gestellt, ob man
evetuell das Schießen um die Schützenkönigevon den Ehrenpreisen trennen sollte, z.B. wie beim Okto-
berfestschießen.
Da kein Entschlußzustande kam, wurde dieser Punkt vertagt.

GK Kurzwaffen - Preisschießen
Ein Großkaliber-Kurzwaffen- Preisschießenwurdewieder am 12 Dezember, durchgeführt.
16 Schützen beteiligten sich an dem Schießenund konnten sich bei der anschließendenPreisverteihmg e
schöne Preise aussuchen.
Den Eintrag auf der „75 Jahre Schützengau-Festscheibe“sicherte sich die Mannschaft von Jungschützen
Taufkirchenmit 13 Innenzehnem

Zum Abschluß meiner Ausflihrungen möchte ich an alle Amtsinhaber appellieren, nicht nachzulassen‚
den Schießsportals Wettkampf-und auch als Breitensport attraktivzu gestalten, damit wir auch weiterhin
die Jugend in unseren Vereinenhalten, bzw. fiir unseren Sportbegeisternkönnen.
Ich darf ich nochmals allen Schützen bei den Meisterschafien, zu ihren erreichten Plazierungen gratulie-
ren, ich wünsche ihnenweiterhin viel Spaß am Training, sowie amWettkampfund daß sie, auch wenn es
mal Rückschlägegibt, den notwendigenEhrgeiznicht verlieren.
Ebenso möchte ich allen, die mir irgendwo geholfen oder mich unterstützt haben recht herzlich fiir die
geleisteteArbeit danken.

Weiterhin ein herzliches

„GUT SCHUSS“

WWAlfons Weber l.GSL.


